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Bildungswege 
gemeinsam gestalten

E ine gute Schule hat die Aufgabe, über den fach-
bezogenen Unterricht hinaus die Heranwachsenden 

mit den Grundlagen unserer Kultur, mit Sprachen und 
mit Wissenschaft und Technik vertraut zu machen, um 
so die Persönlichkeits- und Wertebildung zu fördern. 

Bildung heißt, sich diese Grundlagen individuell und 
gemeinsam mit anderen erschließen zu können, sich 
Sinn- und Wertfragen zu stellen, sich in der Demokratie 
zu bewähren. Deshalb ist das Lernen an der Winfried-
schule auch ein individueller Prozess, der sich im sozialen 
Kontext vollzieht. Erfolgreiches Lernen ist angewiesen 
auf kooperatives Handeln, Erforschen und Erproben, 
Neugier und Lernfreude. 

Dabei begleiten engagierte Lehrerinnen und Lehrer un-
sere Lernenden als Vorbereitung auf das weitere Leben. 
In neun gymnasialen Schuljahren nehmen wir uns hierfür 
ausreichend Zeit.

Ich freue mich über Ihr Interesse an der Winfriedschule!

Annette Albrecht
Schulleiterin
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Gemeinsam starten
• Klassenfi ndungstage für den gemeinsamen Start 
• Klassenbildung nach Herkunftsschulen
• Bewegte Fünf und Sechs: 4-stündiger Sportunterricht, 
 zusätzlich eine  „Bewegte Pause“ für die Klasse 5
• ausgewogene Balance zwischen Lernen, Entdecken 

und Erholen durch 30 Wochenstunden am Vormittag

Talente entdecken & fördern
• Profi lklassenangebot für besondere Talente:
 MuKu-Klasse – Schwerpunkt in Kunst oder Musik
 EnglischPLUS-Klasse – zusätzlicher Projektunterricht 
• Zusatzstunde im Fach Deutsch in der 5. Klasse:

Lesen  –  Schreiben  –  Präsentieren
• 2 Profi lstunden in der 6. Klasse: Kultur oder MINT

Breites Nachmittagsangebot auf freiwilliger Basis
• KulturNachmittag: Tanz, Theater, Junge Kunst, Chor, 

Kreatives Schreiben, Robotics (jeweils einstündig)
• Hausaufgabenbetreuung in kleinen Gruppen
• verschiedene AGs mit sportlichen und nichtsportlichen
 Angeboten wie: Fußball, Tischtennis, Akrobatik  / Tanz, 
 Talent AG Kunst, Big Band, Schulorchester, Chor und mehr
• Förderunterricht in den Hauptfächern
• LRS-Kurse: Förderung bei besonderen Schwierigkeiten 

beim Lesen und Schreiben

5–6: Talente entdecken 
         und fördern

7–10: Orientieren 
und Fähigkeiten ausbauen

• Beginn der 2. Fremdsprache (Französisch oder Latein) 
 in der 7. Klasse (G9-Konzept) mit Klassenneubildung
• Dreitägiger „Teamgipfel“ in der Jugendbildungsstätte 
 Volkersberg zur Förderung der Klassengemeinschaft 
• 30 – 31 Wochenstunden Regelunterricht am Vormittag 
• Gleichstellung mit dem Realschulabschluss am Ende 

der 10. Klasse ohne zusätzliche Prüfung

Orientieren
• EDV-Unterricht in Klasse 7 
• Wahlunterricht in Klasse 9 und 10:  
 Darstellendes Spiel oder 3. Fremdsprache (Italienisch, 
 Französisch, Latein, Russisch) oder MINT (Bio / Ph / Ch) 

in Verbindung mit  „Jugend präsentiert“
• Berufsorientierung in Kooperation mit regionalen Unter-

nehmen, Betriebspraktikum am Ende der 10. Klasse 

Fähigkeiten ausbauen
• Förderung der Fremdsprachen durch Auslands-

aufenthalte und Sprachzertifikate (DELF, CAE)
• Wettbewerbe und fächerübergreifende Projekte, 

z.  B. Junior Science Café
• Bilingualer Unterricht im Fach Geschichte
• Vorbereitung des MINT-Zertifikats

Sek II: Professionalisierung
  in der gymnasialen Oberstufe

Die gymnasiale Oberstufe der Winfriedschule führt in 
drei Jahren zum allgemeinbildenden Abitur. 

In der einjährigen Einführungsphase (11. Schuljahr) 
starten die Schüler in Klassengemeinschaften und ent-
scheiden sich in der Mitte des zweiten Halbjahres auf der 
Grundlage ihrer Leistungen und Erfahrungen aus dem 
vielfältigen Leistungskursangebot für zwei Leistungs-
kurse, mit denen sie zum folgenden Schuljahr in die 
zweijährige Qualifikationsphase (12./13. Schuljahr) ein-
treten möchten. Diese führt zum Abitur und beinhaltet 
bereits nach dem ersten Jahr der Qualifikationsphase 
bei ausreichenden Leistungen ohne weitere Prüfung den 
schulischen Teil der Fachhochschulreife.

Als erster Leistungskurs 
muss entweder eine Sprache, 
eine Naturwissenschaft oder 
Mathematik gewählt werden. 
Der zweite Leistungskurs ist an der Winfriedschule bis 
auf wenige Ausnahmen aus dem übrigen Fächerangebot 
frei wählbar. Den Interessenten für die gymnasiale Ober-
stufe bietet die Schule eine individuelle Beratung an.

Klasse 5/6: 3-tägige Klassenfahrt

Klasse 7: 3-tägiger „Teamgipfel“ am Volkersberg;
  Tagesexkursion nach Metz (Französisch)

oder Mainz  /  Trier (Latein)

Klasse 10:  Tagesexkursionen zu den Gedenk-
stätten Buchenwald und Point Alpha

E 1/2 (Klasse 11):  3-tägige Klassenfahrt nach Berlin 

Q 1/2 (Klasse 12):  Literarische Exkursion nach Weimar;
 3 Tage religiöse  / ethische Orientierung

Q 3 (Klasse 13):  5-tägige Studienfahrt (z.  B. Rom, Paris, 
 London, Prag, Toskana, Provence)

Darüber hinaus finden Schüleraustausche in den Klassen
8  –11 statt: Moskau (Russland), Landser / Pau  /  Bordeaux 
(Frankreich), Oberglogau (Polen), Alba (Italien/Piemont).

Fahrtenkonzept und Austausche 

1. Leistungskurs

Englisch
Französisch

Latein
Biologie
Chemie
Physik

Mathematik

2. Leistungskurs

Deutsch
Englisch

Französisch
Latein 
Kunst
Musik
Sport

Geschichte
PoWi

Religion
Biologie
Chemie
Physik

Mathematik
Informatik
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• Gleichstellung mit dem Realschulabschluss am Ende 

der 10. Klasse ohne zusätzliche Prüfung

Orientieren
• EDV-Unterricht in Klasse 7 
• Wahlunterricht in Klasse 9 und 10:  
 Darstellendes Spiel oder 3. Fremdsprache (Italienisch, 
 Französisch, Latein, Russisch) oder MINT (Bio / Ph / Ch) 

in Verbindung mit  „Jugend präsentiert“
• Berufsorientierung in Kooperation mit regionalen Unter-

nehmen, Betriebspraktikum am Ende der 10. Klasse 

Fähigkeiten ausbauen
• Förderung der Fremdsprachen durch Auslands-

aufenthalte und Sprachzertifikate (DELF, CAE)
• Wettbewerbe und fächerübergreifende Projekte, 

z.  B. Junior Science Café
• Bilingualer Unterricht im Fach Geschichte
• Vorbereitung des MINT-Zertifikats

Sek II: Professionalisierung
  in der gymnasialen Oberstufe

Die gymnasiale Oberstufe der Winfriedschule führt in 
drei Jahren zum allgemeinbildenden Abitur. 

In der einjährigen Einführungsphase (11. Schuljahr) 
starten die Schüler in Klassengemeinschaften und ent-
scheiden sich in der Mitte des zweiten Halbjahres auf der 
Grundlage ihrer Leistungen und Erfahrungen aus dem 
vielfältigen Leistungskursangebot für zwei Leistungs-
kurse, mit denen sie zum folgenden Schuljahr in die 
zweijährige Qualifikationsphase (12./13. Schuljahr) ein-
treten möchten. Diese führt zum Abitur und beinhaltet 
bereits nach dem ersten Jahr der Qualifikationsphase 
bei ausreichenden Leistungen ohne weitere Prüfung den 
schulischen Teil der Fachhochschulreife.

Als erster Leistungskurs 
muss entweder eine Sprache, 
eine Naturwissenschaft oder 
Mathematik gewählt werden. 
Der zweite Leistungskurs ist an der Winfriedschule bis 
auf wenige Ausnahmen aus dem übrigen Fächerangebot 
frei wählbar. Den Interessenten für die gymnasiale Ober-
stufe bietet die Schule eine individuelle Beratung an.

Klasse 5/6: 3-tägige Klassenfahrt

Klasse 7: 3-tägiger „Teamgipfel“ am Volkersberg;
  Tagesexkursion nach Metz (Französisch)

oder Mainz  /  Trier (Latein)

Klasse 10:  Tagesexkursionen zu den Gedenk-
stätten Buchenwald und Point Alpha

E 1/2 (Klasse 11):  3-tägige Klassenfahrt nach Berlin 

Q 1/2 (Klasse 12):  Literarische Exkursion nach Weimar;
 3 Tage religiöse  / ethische Orientierung

Q 3 (Klasse 13):  5-tägige Studienfahrt (z.  B. Rom, Paris, 
 London, Prag, Toskana, Provence)

Darüber hinaus finden Schüleraustausche in den Klassen
8  –11 statt: Moskau (Russland), Landser / Pau  /  Bordeaux 
(Frankreich), Oberglogau (Polen), Alba (Italien/Piemont).

Fahrtenkonzept und Austausche 

1. Leistungskurs

Englisch
Französisch

Latein
Biologie
Chemie
Physik

Mathematik

2. Leistungskurs

Deutsch
Englisch

Französisch
Latein 
Kunst
Musik
Sport

Geschichte
PoWi

Religion
Biologie
Chemie
Physik

Mathematik
Informatik
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Kontakt:
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Annette Albrecht (Schulleiterin) 
Sven Müller (Stellv. Schulleiter)
Gunter Goebel (Studienleiter Oberstufe)

' 0661 4801880
* poststelle.8606@schule.landkreis-fulda.de 

www.winfriedschule-fulda.de

Bildungswege 
gemeinsam gestalten

E ine gute Schule hat die Aufgabe, über den fach-
bezogenen Unterricht hinaus die Heranwachsenden 

mit den Grundlagen unserer Kultur, mit Sprachen und 
mit Wissenschaft und Technik vertraut zu machen, um 
so die Persönlichkeits- und Wertebildung zu fördern. 

Bildung heißt, sich diese Grundlagen individuell und 
gemeinsam mit anderen erschließen zu können, sich 
Sinn- und Wertfragen zu stellen, sich in der Demokratie 
zu bewähren. Deshalb ist das Lernen an der Winfried-
schule auch ein individueller Prozess, der sich im sozialen 
Kontext vollzieht. Erfolgreiches Lernen ist angewiesen 
auf kooperatives Handeln, Erforschen und Erproben, 
Neugier und Lernfreude. 

Dabei begleiten engagierte Lehrerinnen und Lehrer un-
sere Lernenden als Vorbereitung auf das weitere Leben. 
In neun gymnasialen Schuljahren nehmen wir uns hierfür 
ausreichend Zeit.

Ich freue mich über Ihr Interesse an der Winfriedschule!

Annette Albrecht
Schulleiterin
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